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Die Europäische Union stärkt die Regionen. Der Mittel-
meer- und Ostseestrategie folgt ab 2011 die EU-Donau-
strategie. Es entsteht ein einheitliches Fördergebiet, 
dem alle Anrainerstaaten der Donau angehören. Den 
Aktionsplan für vorrangige Projekte legt die Europäische
Kommission Ende 2010 vor. In der EU-Präsidentschaft
Ungarns wird der Aktionsplan als „EU-Strategie“ 
offiziell angenommen. Auch Rumänien bereitet die soge-
nannten „Flaggschiffprojekte“ vor und bringt sie in die 
Donaustrategie ein. Einbezogen ist das Steinbeis-Trans-
ferzentrum Ost-West-Kooperationen (STZ), dem die 
rumänische Seite die Rolle des Koordinators der inter-
nationalen Zusammenarbeit zugeteilt hat.

Kooperationen sind zu entwickeln im Bereich der Mittelstandsför-
derung, der Innovation, des Technologietransfers und im Bereich 
der berufl ichen Qualifi kation. Gefordert sind hier die einschlägigen 
Erfahrungen und Kontakte des Steinbeis-Verbunds. Höchst kom-
petente Partner aus Baden-Württemberg sind bereits beteiligt: die 
Lehranstalt des Deutschen Textileinzelhandels (LDT) und die MFG 
Medien- und Filmgesellschaft Baden-Württemberg mbH. 

Nach Absprache mit den zuständigen Regierungsstellen in Rumäni-
en sollen professionell arbeitende Institutionen geschaffen werden. 
Strategische Bedeutung haben der Aufbau

 eines IT-, Kommunikations- und Medieninstituts
 eines internationalen Zentrums für Kreativwirtschaft
 einer Fachakademie für die Textil- und Schuhbranche
 des Textileinzelhandelsverbands

Darüber hinaus wirkt das STZ mit in die grundlegende Planung zur
 Entwicklung des Technologietransfers aus Forschung/

 Universitäten in die Industrie
 Förderung von Existenzgründern durch Cluster-Bildung in den 

 Regionen
 Schaffung von Weiterbildungsmöglichkeiten für IT-Experten

Die Projekte sind gleichzeitig Modell für weitere Maßnahmen zur 
strategischen Neuausrichtung einzelner Branchen in Rumänien. 
Mittlerweile haben Nachbarländer Rumäniens sich der Initiative 
angeschlossen und setzen sich gemeinsam dafür ein, dass das 
Gesamtpaket der Projekte in die EU-Donaustrategie aufgenommen 
wird. Deutsche Unternehmen profi tieren vom leichteren Zugang zu 
potenziellen Partnern, besser qualifi zierten Fachkräften und einem 
wachsenden Markt.

Neue strategische Allianz: 
der Donauraum


